
Web3-Unternehmen: ERP und CRM, erstellt von ChatGPT, 3. Dezember 2025 

Prompt: Erstellen Sie einen Bericht über Web3-Unternehmen, -OrganisaƟonen und -Einheiten 
und deren Nutzung von Enterprise-Resource-Planning-Systemen (ERP), Customer-RelaƟonship-
Management-Systemen (CRM) und anderen unternehmensweiten SoŌwaresystemen. Ziel des 
Berichts ist es, Marktdaten bereitzustellen, die einem Web3-Startup-Unternehmen helfen, ein 
tragfähiges Produkt/Markt-Fit für ein Blockchain-basiertes ERP-System zu finden, das auf Web3-
Unternehmen oder Web2-Unternehmen abzielt, die ebenfalls Web3-basierte Vermögenswerte 
und TransakƟonen besitzen und verwalten müssen. Der Bericht soll Daten enthalten zu: Größe 
der Web3-Unternehmen (gemessen an der Anzahl der Vollzeitmitarbeiter oder Mitwirkenden), 
Jahresumsatz in USD, Anzahl der beitragenden Entwickler und Experten, deren geografische 
Verteilung und deren HauptgeschäŌsfeld (z. B. DeFi, Blockchain-Entwicklung, Beratung, 
Werbung und MarkeƟng). Versuchen Sie, die Nutzung unternehmensweiter SoŌwaresysteme 
den Web3-Unternehmen anhand verschiedener relevanter Variablen zuzuordnen. Versuchen 
Sie, den Bedarf von Web3-Unternehmen an Blockchain-basierten ERP-Systemen zu ermiƩeln, 
entweder als eigenständige Blockchain-basierte ERP-Systeme oder als Module, die Blockchain-
basierte ERP-FunkƟonalität bieten und sich in bestehende gängige ERP-Systeme integrieren 
lassen. Fügen Sie eine Liste mit Referenzen und Internetlinks zu allen HaupƟnformaƟonsquellen 
bei. Schlagen Sie vor, wie der Bericht verfeinert, erweitert oder auf besƟmmte Bereiche 
fokussiert werden könnte. 

ChatGPT-Ausgabe: 

Zusammenfassung 

Dieser Bericht fasst öffentliche Marktdaten und Expertenberichte darüber zusammen, wie 
Web3-Unternehmen, -OrganisaƟonen und verwandte Einheiten derzeit unternehmensweite 
SoŌware (ERP, CRM und verwandte Systeme) nutzen und welche Produktmöglichkeiten für ein 
Blockchain-naƟves ERP-Produkt bestehen (entweder als vollständiges ERP oder als modulare, 
Blockchain-fähige ERP-FunkƟonalität, die in gängige ERP-Systeme integriert werden kann). 

WichƟgste Ergebnisse 

• Das Web3-Ökosystem ist heterogen: Die Akteure reichen von Ein-Personen-DAOs und kleinen 
Entwicklerteams (2–20 Personen) bis hin zu großen börsennoƟerten Krypto-Unternehmen mit 
Tausenden von Mitarbeitern. Viele akƟve Projekte arbeiten mit kleinen Kernteams (fest 
angestellt) und einer großen Anzahl von Mitwirkenden (Open-Source-Entwickler, 
AuŌragnehmer, Governance-Teilnehmer). Seedtable+1 

• Die EntwicklergemeinschaŌ und die On-Chain-AkƟvitäten sind konzentriert: Ethereum und 
einige andere Blockchains beherbergen den Großteil der akƟven Mitwirkenden; die 
branchenweite Anzahl akƟver Entwickler liegt im miƩleren fünfstelligen Bereich 



(Größenordnung: 20.000–35.000 akƟve Mitwirkende, je nach Quelle und Jahr). Diese 
Entwicklerbasis ist ein wichƟger Indikator dafür, wo sich die Unternehmensnachfrage und -
integraƟonen konzentrieren werden. Entwicklerbericht+1 

• Anbieter von Enterprise-ERP-Systemen (SAP, Oracle, MicrosoŌ/Azure) und Spezialanbieter 
(Bitwave, SoŌLedger, CoinLedger, Cryptoworth usw.) bieten bereits IntegraƟonen oder 
Dienstleistungen an, die Blockchain-TransakƟonen in ERP/GL- und Buchhaltungs-Workflows 
integrieren – meist als Nebenbuch-/Buchhaltungs- und AbsƟmmungsebene, anstaƩ die 
zentralen ERP-FunkƟonen zu ersetzen. Dies zeigt, dass der Markt derzeit interoperable Module, 
Konnektoren und „Blockchain-fähige“ Finanzsubsysteme bevorzugt. SAP+2Oracle+2 

• Bewährte Anwendungsfälle für die KombinaƟon von ERP und Blockchain in Unternehmen sind 
die Nachverfolgbarkeit in der LieferkeƩe, die Abwicklung von TransakƟonen zwischen mehreren 
Parteien (Handelsfinanzierung), die Prüĩarkeit komplexer On-Chain-TransakƟonen und 
automaƟsierte tokenbasierte Zahlungen. Große Pilotprojekte (z. B. Walmart/IBM LieferkeƩe) 
und Cloud-BaaS-Angebote belegen die Machbarkeit von UnternehmensintegraƟonen. 
AIMulƟple+1 

• Produkt-/Marktpotenzial: Das schnellste Wachstumspotenzial besteht kurzfrisƟg für ERP-nahe 
Module, die Finanz-, Buchhaltungs-, AbsƟmmungs- und Compliance-Probleme für 
Unternehmen lösen, die erhebliche On-Chain-Vermögenswerte oder MulƟ-Party-Workflows 
verwalten – insbesondere Krypto-Buchhaltungs-Nebenbücher, Treasury-Management, 
kontrollierte Zahlungen (Stablecoin-API-IntegraƟon) und HerkunŌs-
/Vertragslebenszyklusmanagement. Vollständige Blockchain-naƟve ERP-Suiten stoßen auf 
größere Akzeptanzhürden, da Käufer von Kern-ERP-Systemen eine umfassende 
FunkƟonsgleichheit, ZerƟfizierung und IntegraƟon mit bestehenden GL-/Gehaltsabrechnungs-
/HR-Systemen erwarten. Bitwave+1 

________________________________________ 

Marktgröße und Unternehmensprofilierung 

Dieser AbschniƩ fasst veröffentlichte Zahlen und Branchenberichte zusammen, um ungefähre 
Bereiche für Web3-OrganisaƟonen nach Größe, Umsatz und Mitarbeiterzahl darzustellen. Der 
Sektor entwickelt sich schnell; diese Zahlen dienen der OrienƟerung und unterstützen die 
Markteinführungsplanung. 

1. Anzahl der Unternehmen und BeschäŌigten 

• Geschätzte Anzahl operaƟver Web3-/Krypto-Unternehmen: einige Tausend weltweit, mit 
KonzentraƟonen in den USA, der EU, Großbritannien, Singapur, Indien und Teilen 
Lateinamerikas. Ein Aggregator schätzte ~3.472 Web3-Unternehmen und ~109.000 FachkräŌe 



(Stand 2025). Die Teamgrößen variieren je nach Unternehmensphase: Viele junge Startups 
(Seed-/Serie A-Finanzierung) haben 5–50 Mitarbeiter; Krypto-Teams der Serie A haben 
typischerweise etwa 50 Mitarbeiter; reife, börsennoƟerte Web3-Unternehmen (Coinbase, 
Binance US-TochtergesellschaŌen, große Infrastrukturanbieter) beschäŌigen Tausende. Electro 
IQ+1 

2. Anzahl der Entwickler und Mitwirkenden 

o AkƟve Open-Source-Krypto-Entwickler gibt es im miƩleren fünfstelligen Bereich (Electric 
Capital/Developer Report und verwandte Analysen). AkƟve Entwickler pro Netzwerk: Ethereum 
~30.000+, Solana ~10.000–20.000 je nach Zeitraum. Diese Entwickler sind sowohl Angestellte 
als auch externe Mitwirkende (BounƟes, SƟpendien, GitHub-Beiträge). Developer Report+1 

3. Umsatz 

o Öffentliche Börsen und Infrastrukturunternehmen erzielen Jahresumsätze im zwei- bis 
dreistelligen Millionenbereich bis hin zu Milliarden (Spitzenwert). Bei Web3-Startups in frühen 
Phasen reichen die Umsätze von null bis zu mehreren Millionen US-Dollar Jahresumsatz (ARR); 
Seed-/Series-A-Unternehmen melden typischerweise <10 Millionen US-Dollar ARR, Series B und 
spätere Phasen >10–50 Millionen US-Dollar ARR, und etablierte Börsen und Dienstleister 
erzielen höhere Umsätze. Die aggregierten Branchenumsätze sind fragmenƟert; viele Startups 
generieren Einnahmen aus Protokollgebühren, Dienstleistungen, Token-Ökonomie und 
Unternehmensverträgen. (Siehe die genannten Startup-Listen und Finanzierungsübersichten.) 
Seedtable+1 

4. Geografie 

o Schwerpunkte: Nordamerika (US-Zentren: San Francisco, New York City), Westeuropa 
(London, Berlin), Singapur, Indien und lateinamerikanische Zentren (Buenos Aires, São Paulo). 
Die EntwicklerakƟvität konzentriert sich auch auf Regionen mit niedrigeren Arbeitskosten, aber 
hohem Krypto-Engagement (Indien, Osteuropa). Seedtable+1 

5. HauptgeschäŌsfelder 

o Typische Segmente: Infrastruktur (Blockchains, Knoten, Middleware), DeFi-Protokolle (AMM, 
Kreditvergabe, Derivate), Tools und Entwicklerplaƪormen, NFT/Gaming, Wallets/Verwahrung, 
Börsen, Compliance-/Buchhaltungsdienstleistungen, Beratungs- und IntegraƟonsunternehmen. 
Die Nachfrage nach ERP-/CRM-ähnlichen FunkƟonen ist am höchsten bei Unternehmen mit 
Treasury-OperaƟonen, Verwahrungsdiensten, Marktplätzen und Unternehmen, die B2B-
Blockchain-Dienstleistungen anbieten. TechNews180+1 

Folgerung: Ein ideales Kundenprofil für ein ERP-System oder ein ERP-Modul wären 
miƩelständische Krypto-/NaƟve-Unternehmen (20–200 Mitarbeiter) und Web2-Unternehmen, 



die über bedeutende Blockchain-Assets verfügen oder Blockchain-Workflows mit mehreren 
Beteiligten betreiben (z. B. LieferkeƩenkonsorƟen, Marktplätze, FinanzinsƟtute, die mit 
tokenisierten Assets experimenƟeren). 

________________________________________ 

Aktuelle UnternehmenssoŌwarelandschaŌ (ERP/CRM/Finanztools) 

1. Große ERP-Anbieter und ihre Blockchain-PosiƟonierung 

o SAP, Oracle und MicrosoŌ/Azure bieten Blockchain-PlaƪormfunkƟonen oder 
PartnerintegraƟonen an, die Blockchain-Ereignisse mit ERP-Workflows verbinden (SAP Cloud 
Plaƞorm Blockchain, Oracle Blockchain Plaƞorm, Azure Web3-Tools/BaaS). Diese Anbieter legen 
den Schwerpunkt auf die IntegraƟon und nicht auf den Ersatz von ERP-KernfunkƟonen. 
SAP+2Oracle+2 

2. Spezialisierte Krypto-Buchhaltungs- und Nebenbuchplaƪormen 

o Anbieter wie Bitwave, SoŌLedger, CoinLedger, Cryptoworth und andere bieten Krypto-
spezifische Buchhaltung, AbsƟmmung, SteuerberichterstaƩung und GL/Nebenbuch-
Synchronisierung. Diese Plaƪormen werden explizit als Konnektoren vermarktet, die On-Chain-
TransakƟonen mit tradiƟonellen ERP/GL-Systemen (NetSuite, QuickBooks, Xero, Sage, SAP) 
synchronisieren. Bitwave hebt insbesondere UnternehmensintegraƟonen und Prüfungsfähigkeit 
für Unternehmen mit komplexen digitalen Asset-Flüssen hervor. Bitwave+2Bitwave+2 

3. CRM-Nutzung 

o Web3-Vertriebs-/MarkeƟngteams nutzen gängige CRM-Plaƪormen (HubSpot, Salesforce) für 
das Kunden- und Partnermanagement; der Unterschied besteht im zusätzlichen Bedarf, On-
Chain-Adressen, Token-BerechƟgungen, NFT-Besitz und dezentrale IdenƟtätsverknüpfungen zu 
verfolgen. CRM-Anbieter speichern/verknüpfen die vollständige On-Chain-AkƟvität noch nicht 
naƟv und überprüĩar – dies wird üblicherweise durch Middleware oder kundenspezifische 
IntegraƟonen gelöst. (Marktberichte und Stellenanzeigen für Wachstumsrollen bestäƟgen die 
Nutzung von HubSpot/Salesforce bei Web3-Startups.) TechNews180 

4. IntegraƟonsmuster in der ProdukƟon 

o Häufig beobachtete Architektur: On-Chain-Ereignisse → Middleware/Relayer oder Nebenbuch 
(Krypto-Buchhaltungsplaƪorm) → Mapping & Journalisierung → ERP/GL. Dies posiƟoniert das 
Blockchain-fähige Produkt als AbsƟmmungs- und Compliance-Schicht (Nebenbuch) und nicht als 
vollständigen ERP-Ersatz. Beispiele für MulƟ-Party-Supply-Chain-Pilotprojekte zeigen die 
Nutzung von Blockchain für die HerkunŌsnachverfolgung mit ERP-IntegraƟon für interne 
Prozesse und Abrechnung. AIMulƟple+1 



________________________________________ 

Zuordnung der Nutzung von UnternehmenssoŌware zu Web3-EnƟtätstypen 

Im Folgenden finden Sie eine kompakte Zuordnung, die die Schwachstellen – und damit die 
Produktchancen – hervorhebt. 

• Kleine DAOs/Mikro-Startups (1–20 Mitarbeiter, geringer Umsatz) 

Aktuelle Tools: einfache Buchhaltung (QuickBooks, Xero), TabellenkalkulaƟonen, Discord, Open-
Source-Tools. 

Bedarf: einfache Treasury-Dashboards, MulƟ-Sig-Wallet-Management, automaƟsierter Export 
von Steuerereignissen. 

Geeignet: kostengünsƟge und einfach zu implemenƟerende Cloud-SaaS-Module (Krypto-
Buchhaltung + Gehaltsabrechnung). 

• Startups in der miƩleren Phase (20–200 Mitarbeiter, 1–50 Mio. US-Dollar Umsatz) 

Aktuelle Tools: NetSuite/QuickBooks + Bitwave/SoŌLedger-IntegraƟonen; Salesforce/HubSpot 
für CRM. 

Bedarf: robustes Nebenbuch, Audit-Trails, Konsolidierung mehrerer Einheiten, Krypto-
Zahlungen für Gehaltsabrechnung/Rechnungen, ERP/GL-IntegraƟon. 

Lösung: modulares Blockchain-Nebenbuch, das sich in NetSuite/QuickBooks/SAP integrieren 
lässt und revisionssichere Buchführung und Treasury-Kontrollen bietet. 

• Große Börsen/Infrastrukturanbieter (über 200 Mitarbeiter, über 50 Mio. US-Dollar Umsatz) 

Aktuelle Tools: Enterprise-ERP-Systeme, maßgeschneiderte Treasury-Systeme, spezialisierte 
Verwahrung. 

Bedarf: Hochleistungs-Abgleich, Compliance-AutomaƟsierung, regulatorisches ReporƟng, 
Abwicklungssysteme mit Fiat- und Stablecoins. 

Lösung: Plaƪormen auf Enterprise-Niveau (SOC-zerƟfiziert), umfassende API-IntegraƟonen, 
Unterstützung für hohen Datendurchsatz, On-Premise-/Private-Cloud-Bereitstellung. 

• Web2-Unternehmen mit Web3-Assets (Einzelhandel, LieferkeƩe, Medien) 

Aktuelle Tools: etablierte ERP-Systeme (SAP/Oracle) und CRM-Systeme. 

Bedarf: HerkunŌsnachweis, tokenisiertes Vertragslebenszyklusmanagement, IntegraƟon von 
Lieferanten-/Handelsfinanzierung, kontrollierte Asset-Verwahrung. 



Lösung: Blockchain-Module oder Middleware, die überprüĩare Nachweise in ERP-Workflows 
integrieren und die Revisionssicherheit gewährleisten, ohne den ERP-Kern zu ersetzen. 

________________________________________ 

Bedarfsanalyse und Produkthypothesen 

Primäre Probleme, für deren Lösung Web3-Unternehmen bereit sind zu zahlen: 

1. Genaue On-Chain-AbsƟmmung mit der Buchhaltung in großem Umfang (MulƟ-Chain, DeFi-
Komplexität) – Buchhaltungsteams benöƟgen eine determinisƟsche Zuordnung von On-Chain-
Ereignissen zu Hauptbuchkonten. Bestehende Lücke: manueller Abgleich führt zu Audit-Risiken. 
Bitwave 

2. Treasury- und ZahlungsautomaƟsierung (Fiat↔Krypto und Stablecoin-Systeme) – 
Unternehmen wünschen sich planbare Debitoren-/Kreditoren-Workflows, die Stablecoin-
TransakƟonen und programmierbare Zahlungen umfassen. Bitwave 

3. Revisionssicherheit und regulatorisches ReporƟng – unveränderliche Nachweise und 
standardisierte Exporte für WirtschaŌsprüfer/Regulierungsbehörden. ResearchGate 

4. Konsolidierung mehrerer Einheiten für dezentrale OrganisaƟonen und TochtergesellschaŌen 
(DAOs, Token-haltende Fonds) – Kontenplan und konzerninterne Eliminierungen mit On-Chain-
TransakƟonen. Bitwave 

5. Verknüpfung von IdenƟtät und CRM – Verknüpfung von Wallet-Adressen mit Kunden-
/Partnerdatensätzen für KYC, RabaƩe, Treueprogramme/NFT-BerechƟgungen (CRM-IntegraƟon). 
TechNews180 

Produkƞormfaktoren mit der höchsten Wahrscheinlichkeit für Product-Market-Fit (Rangfolge) 

1. Blockchain-fähiges Finanz-Nebenbuch (Plugin) – unterstützt MulƟ-Chain-IntegraƟon, 
Regelwerk, Audit-Exporte und Konnektoren zu gängigen Hauptbuch-/ERP-Systemen. Geringe 
Wechselhürden; hohe Relevanz für Käufer. (Starke Marktbeweise; Bitwave u. a. sind hier 
vertreten.) Bitwave 

2. Treasury- und Zahlungsplaƪorm mit ERP-Konnektoren – Fokus auf kontrollierte Stablecoin-
Systeme, Zahlungen, Treuhand- und Abwicklungsworkflows. Gut geeignet für Börsen und 
Startups mit hohem Treasury-Bedarf. Bitwave 

3. HerkunŌs- und Vertragslebenszyklusmodul für ERP – für LieferkeƩen und MulƟ-Party-
Commerce; funkƟoniert als Add-on für SAP/Oracle. Pilotprojekte exisƟeren (Walmart/IBM), aber 
die Vertriebszyklen im Unternehmensbereich sind lang. AIMulƟple 



4. Vollständige Blockchain-naƟve ERP-Suite – langfrisƟge PerspekƟve; erfordert Parität mit 
Gehaltsabrechnung, Personalwesen, Beschaffung usw., umfangreiche ZerƟfizierung und 
Vertrauen; höhere technische und Markteinführungskosten. Nur für Nischenbranchen oder 
KonsorƟen rentabel. SAP 

________________________________________ 

Überlegungen zur Markteinführung und IntegraƟon 

1. Erste Markteinführung: Fokus auf Krypto-Unternehmen in der Wachstumsphase und Web2-
Unternehmen mit akƟven Pilotprojekten (LieferkeƩe, tokenisierte Vermögenswerte). Bieten Sie 
eine kostenlose Testversion an, die sich auf die AutomaƟsierung des Abgleichs konzentriert 
(klarer ROI: Zeitersparnis + Reduzierung des Auditrisikos). Zielgruppe: CFOs, Controller und 
Treasury-Teams. Bitwave 

2. IntegraƟonsstrategie: Bereitstellung einer Cloud-API und vorgeferƟgter Konnektoren für 
NetSuite, QuickBooks, SAP, Xero sowie direkte Exporte für WirtschaŌsprüfer. Bereitstellung von 
Webhooks und Event-Streaming für kundenspezifische ERP-Systeme. Angebot von verwaltetem 
Onboarding und APIs für Power-User. Bitwave+1 

3. Sicherheit und Compliance: SOC-2, Verschlüsselung, Whitelists für Wallets, 
Nachweisgenerierung für WirtschaŌsprüfer. PartnerschaŌen mit 
WirtschaŌsprüfungsgesellschaŌen (DeloiƩe, PwC) beschleunigen das Vertrauen. Die 
PartnerschaŌ von Bitwave mit DeloiƩe ist beispielhaŌ. Bitwave 

4. Preisgestaltung: Nutzungsgebühr + Benutzergebühr + Gebühr für Unternehmenskonnektoren. 
Für Treasury-Dienstleistungen sollten Umsatzbeteiligungs- oder Abwicklungsgebührenmodelle 
in Betracht gezogen werden, wenn Zahlungen ermöglicht werden. 

5. Produkt-Roadmap (12–24 Monate): KernfunkƟonen für Datenerfassung und Abgleich → 
Konsolidierung mehrerer Einheiten → Zahlungsabwicklung und AP/AR-AutomaƟsierung → ERP-
zerƟfizierte Adapter und Co-Selling mit SAP/Oracle → On-Premise/Private Cloud für regulierte 
Kunden. ________________________________________ 

Risiken und Akzeptanzhürden 

• Regulatorische Unsicherheit (steuerliche Behandlung von Token, KYC/AML-Anforderungen) 
kann die Produktanforderungen schnell verändern. 

• KonservaƟves Verhalten von ERP-Käufern: Große Unternehmen erwarten zerƟfizierte, 
unterstützte IntegraƟonen und ersetzen ihre Kern-ERP-Systeme nicht leichƞerƟg. Bei 
SAP/Oracle-Kunden sind lange Vertriebszyklen zu erwarten. SAP 



• Komplexität von DeFi-TransakƟonen: Die Überführung wirtschaŌlicher TransakƟonen (z. B. 
Belohnungen für Liquidity Mining, Staking-Belohnungen, Einnahmen auf Protokollebene) in 
GAAP/IFRS-konforme Buchungssätze erfordert komplexe Regeln und Fachwissen. Bitwave 

________________________________________ 

Konkrete Empfehlungen (für ein Startup, das ein Blockchain-ERP-Produkt entwickelt) 

1. Entwickeln Sie ein Produkt mit Fokus auf Nebenbuchhaltung, das MulƟ-Chain-TransakƟonen 
verarbeitet, konfigurierbare Regeln zur Zuordnung zum Hauptbuch anwendet, prüfungsreife 
Buchungsexporte bereitstellt und vorgeferƟgte Konnektoren zu NetSuite/QuickBooks/SAP 
bietet. Dies reduziert Reibungsverluste und adressiert ein klares Problem. Bitwave+1 

2. Bieten Sie „Finance-First“-Vorlagen an: Buchhaltung für Token-Verkäufe, Staking-
Belohnungen, Liquidity Mining, NFT-Umsatzrealisierung, Stablecoin-Debitoren-
/Kreditorenbuchhaltung. Stellen Sie Vorlagen für häufige Prüferfragen bereit. Bitwave 

3. Arbeiten Sie mit WirtschaŌsprüfungsgesellschaŌen und ERP-Beratungen für ImplemenƟerung 
und Validierung zusammen (Kanäle: DeloiƩe, PwC, spezialisierte ERP-Partner). Die Audit-
PartnerschaŌen von Bitwave sind ein gutes Beispiel. Bitwave 

4. Bieten Sie spezialisierte Module für LieferkeƩennachverfolgung und Vertragsverifizierung für 
SAP/Oracle-Kunden an, betrachten Sie diese jedoch als verƟkale Lösungen mit längeren 
Vertriebszyklen. Führen Sie Pilotprojekte mit BranchenkonsorƟen durch. AIMulƟple+1 

________________________________________ 

Wie dieser Bericht verfeinert oder erweitert werden kann 

Wenn Sie einen fundierteren und umsetzbareren Markteinführungsplan wünschen, empfehle 
ich die folgenden nächsten SchriƩe (jeder einzelne würde die Schätzungen und die 
Zielgruppenansprache deutlich verbessern): 

1. QuanƟtaƟve Umfrage unter Zielkunden (Controller/CFOs von 100 miƩelständischen Web3-
Unternehmen) zur Validierung der PreiselasƟzität und FunkƟonspriorisierung. 

2. WeƩbewerbsfähige FunkƟonsmatrix, die Bitwave, SoŌLedger, CoinLedger, Cryptoworth und 
potenzielle ERP-Anbietermodule anhand von 12 FunkƟonskriterien vergleicht (MulƟ-Chain, 
Nebenbuch, Hauptbuchsynchronisierung, Zahlungsabwicklung, SOC-Kontrollen, 
Mehrmandantenfähigkeit). 

3. PiloƟntegraƟon: Prototyp eines NetSuite-Konnektors + Beispiel-Journalzuordnung für drei 
akƟve Kunden-Wallets und Messung der eingesparten Abgleichzeit. 



4. VerƟkale Forschung: VerƟeŌe Studie zu LieferkeƩenkonsorƟen und 
Handelsfinanzierungspiloten, die Provenienzmodule erwerben könnten (messbare ROI-Daten). 
AIMulƟple 

________________________________________ 

Referenzen (ausgewählte verwendete Quellen) 

(Klicken Sie auf die ZitaƟonslinks für jede Referenz.) 

• Electric Capital / Developer Report – Branchenanalyse der Open-Source-Krypto-
EntwicklerakƟvitäten. Developer Report 

• Web3-StaƟsƟken und Unternehmenszahlen – Momentaufnahmen und 
BeschäŌigungsschätzungen. Electro IQ 

• Seedtable & kuraƟerte Listen der besten Web3-Startups (Finanzierung, Unternehmenszahlen). 
Seedtable 

• Fallstudien: Marco Polo Network, Walmart + IBM LieferkeƩenpiloten (Blockchain + ERP-
IntegraƟonen). AIMulƟple+1 

• Akademische/Branchenanalysen: „AdopƟon of Blockchain technology in ERP systems“ 
(Forschungsarbeiten und SSRN-Analyse). ResearchGate+1 

• SAP: Blockchain-Produktseiten und Aussagen zur ERP-IntegraƟon. SAP 

• Details zur Oracle Blockchain Plaƞorm und Referenzen zur ERP-IntegraƟon. Oracle+1 

• MicrosoŌ / Azure Web3- und Blockchain-Entwicklertools. MicrosoŌ Azure 

• Bitwave (Krypto-Buchhaltung für Unternehmen, Hauptbuch-/ERP-IntegraƟonen, 
Partnerreferenzen). Bitwave+2Bitwave+2 

• Marktübersichten und Produktbeschreibungen zu Blockchain + ERP-IntegraƟon, Vorteilen für 
die LieferkeƩe und Unternehmensmustern. AtomX+2ERP Advisors Group+2 

________________________________________ 

Abschließende Anmerkungen 

Auf Wunsch kann ich Folgendes für Sie erstellen: 

• eine kurze WeƩbewerbsmatrix (Bitwave im Vergleich zu 3–4 Konkurrenten + SAP/Oracle-
Konnektoren) oder 



• einen Produkƞahrplan für 6–12 Monate und ein Preismodell basierend auf dem Subledger-
First-Ansatz oder 

• einen Fragebogen, den Sie an 50 Ziel-CFOs/Controller senden können, um die 
ZahlungsbereitschaŌ und die Priorisierung von FunkƟonen zu validieren. 

Welche der oben genannten OpƟonen möchten Sie als Nächstes von mir bearbeiten lassen? 

________________________________________ 

Zweite Aufforderung: Fügen Sie diesem Bericht einen AbschniƩ hinzu, der untersucht und 
erläutert, wie sich die Entwicklungen im Bereich KI und die Einführung von KI-Tools in 
Unternehmen auf die konkreten Empfehlungen (für ein Startup, das ein Blockchain-ERP-Produkt 
entwickelt) auswirken werden. 

________________________________________ 

ChatGPT-Ausgabe: 

Auswirkungen von KI-Entwicklungen auf die Blockchain-ERP-Strategie und -Empfehlungen 

Die Einführung von KI in Unternehmen – insbesondere von Large-Language-Model-Agenten 
(LLM), autonomen Workflow-Tools und KI-gestützten Analysen – beschleunigt sich in den 
Bereichen Finanzen, Betrieb, Compliance und Revision. Diese Entwicklung hat spezifische 
Auswirkungen auf Blockchain-ERP-Produkte, sowohl hinsichtlich der Markterwartungen als auch 
der Priorisierung von FunkƟonen. Das Zusammenspiel von KI und Blockchain wird zunehmend 
besƟmmen, welche ERP-Produkte Unternehmen auswählen und welche Problembereiche sie als 
dringend erachten. 

1. KI wird die Nachfrage nach strukturierten, hochwerƟgen Blockchain-Daten verstärken 

Moderne KI-Systeme (insbesondere agentenbasierte Systeme) benöƟgen saubere, strukturierte, 
maschinenlesbare Daten. Blockchain-Daten sind zwar von Natur aus strukturiert, in der Praxis 
aber oŌ fehlerhaŌ, nicht standardisiert und semanƟsch mehrdeuƟg. Unternehmen, die KI-
gestützte Agenten für Abgleich, Prognosen, Treasury-OpƟmierung oder 
LieferkeƩenautomaƟsierung einsetzen, werden auf eine Middleware-Schicht angewiesen sein, 
die On-Chain-Ereignisse in konsistente, gekennzeichnete und ERP-kompaƟble Daten umwandelt. 

Auswirkung: 

Ein Blockchain-Subledger ist nicht länger nur „ERP-Infrastruktur“ – es wird zu einer 
Datennormalisierungsschicht für KI-Systeme und erhöht dadurch seinen strategischen Wert. KI-
Systeme werden um stabile semanƟsche Eingaben konkurrieren, und ein Produkt, das 



kanonische Kennzeichnung, Ereignisklassifizierung und Nachverfolgbarkeit bietet, wird sich 
durchsetzen. 

Anpassung der Empfehlung: 

Erweitern Sie den „Subledger-First“-Ansatz um KI-fähige strukturierte Datenausgaben, wie z. B. 
standardisierte Taxonomien für On-Chain-WirtschaŌsereignisse, Embeddings zur 
Anomalieerkennung und zeitreihenopƟmierte Exporte für prädikƟve Modellierung. 

________________________________________ 

2. KI-gesteuerte AutomaƟsierung wird den Wert erklärbarer, prüĩarer Workflows steigern 

KI-Agenten, die Buchhaltungs- und operaƟve Aufgaben ausführen, werfen neue Compliance-
Fragen auf: Prüfer und Aufsichtsbehörden müssen nachvollziehen können, warum eine KI eine 
besƟmmte AkƟon ausgeführt hat. Die Blockchain bietet manipulaƟonssichere Protokolle, 
gemeinsame HerkunŌsnachweise und verifizierbare Ereignisse – genau die Elemente, die für 
erklärbare KI im Finanzwesen benöƟgt werden. 

Auswirkung: 

Ein Blockchain-ERP-System kann zu einem zentralen Werkzeug für die KI-Governance werden, 
indem es unveränderliche Referenzdaten und kryptografisch verifizierbare Workflow-Historien 
bereitstellt. 

Anpassung der Empfehlung: 

Fügen Sie FunkƟonen hinzu, die Blockchain-Ereignisse mit den AkƟonen von KI-Agenten 
verknüpfen, z. B.: 

• Unveränderliche Protokolle von KI-generierten Buchungssätzen oder Treasury-AkƟonen 

• Verifizierbare „BegründungskeƩen“ (Hash-verknüpŌe Begründungen) für von KI iniƟierte 
Buchhaltungsereignisse 

• Kontrollen, die KI-Agenten auf signierte, richtliniengesteuerte Vorgänge beschränken 

Dies posiƟoniert das Produkt als KI- und Blockchain-Compliance-Infrastruktur und nicht nur als 
BuchhaltungssoŌware. 

________________________________________ 

3. KI wird die AbsƟmmung und Anomalieerkennung beschleunigen – und die 
Kundenerwartungen verändern 



KI übertriŏ den Menschen bereits jetzt bei der AbsƟmmung großer Datenmengen, der 
Betrugserkennung und der Klassifizierung komplexer Finanzereignisse. Unternehmen werden 
Folgendes erwarten: 

• AutomaƟsierte Klassifizierung von Staking-Belohnungen, Protokollereignissen und DeFi-
Renditen 

• Autonome AbsƟmmung Tausender Wallet-TransakƟonen 

• Echtzeit-Anomalieerkennung für Treasury-Abflüsse 

• PrädikƟve Modelle für Token-Flüsse, Liquidität und Kontrahentenrisiko 

Auswirkung: 

Blockchain-ERP-Produkte müssen davon ausgehen, dass die KI-gestützte AbsƟmmung eine 
Grundvoraussetzung und kein Premium-Feature sein wird. 

Anpassung der Empfehlung: 

IntegraƟon von KI/ML-FunkƟonen oder Bereitstellung von SchniƩstellen dafür: 

• KI-basierte Kategorisierung und Anreicherung von On-Chain-Ereignissen 

• AutomaƟsierte Risikobewertung (z. B. von GeschäŌspartnern oder Wallet-Verhalten) 

• LLM-basierte SchniƩstellen für natürliche Sprache („Erklären Sie, warum sich der Umsatz in 
diesem Quartal verändert hat“) 

• Echtzeit-Anomalieerkennung mit Erklärbarkeit 

Dies gewährleistet die ÜbereinsƟmmung mit den sich entwickelnden Erwartungen von 
Unternehmen. 

________________________________________ 

4. CRM + KI + Blockchain-IdenƟtät werden konvergieren 

Unternehmen nutzen zunehmend KI-Assistenten zur AutomaƟsierung von Vertriebsworkflows 
und Kundenbindung. Für Web3-Unternehmen müssen CRM-Systeme Folgendes integrieren: 

• Wallet-verknüpŌe IdenƟtät 

• NFT- oder Token-basierte BerechƟgungen 

• On-Chain-Historie als Verhaltenssignal für KI-Kundenmodelle 

Auswirkung: 



Ein Blockchain-basiertes ERP/CRM-Modul kann KI-Systeme mit reichhalƟgeren und 
zuverlässigeren Daten zu AƩribuƟon, Kundentreue und Customer LifeƟme Value versorgen – 
insbesondere für Token-basierte Ökosysteme. 

Anpassung der Empfehlung: 

Anbieten opƟonaler CRM-fokussierter KI-Module: 

• KI-gestützte SegmenƟerung basierend auf On-Chain-Verhalten 

• PrädikƟve Kundenanalyse mithilfe von Blockchain-Ereignishistorien 

• AutomaƟsch von einem LLM generierte Smart-Contract-→-CRM-Zuordnungen 

Dies erschließt einen angrenzenden Markt außerhalb des Finanz- und Treasury-Bereichs. 

5. KI-Agenten werden Treasury-OperaƟonen verwalten – was strenge Blockchain-Kontrollen 
erfordert 

Unternehmens-Treasury-Teams beginnen, KI-Agenten mit folgenden Aufgaben zu beauŌragen: 

• Devisenumrechnungen 

• Stablecoin-Abwicklung 

• Liquiditätsbereitstellung 

• Cashflow-Prognosen 

• Absicherungsstrategien 

Für Blockchain-Assets müssen diese KI-Agenten in einer richtliniengesteuerten, 
berechƟgungsbasierten Umgebung mit kryptografischer Durchsetzung agieren. 

Auswirkung: 

Ein Blockchain-ERP-Produkt, das „KI-sichere“ Treasury-FunkƟonen bietet, wird für Unternehmen 
sehr aƩrakƟv sein. 

Anpassung der Empfehlung: 

Entwicklung von durch Governance abgesicherten Treasury-Modulen: 

• Richtliniengesteuerte On-Chain-AkƟonen (KI kann Limits nicht überschreiten) 

• AutomaƟsierte MulƟ-Signatur-Workflows mit KI als vorschlagendem Agenten, aber nicht als 
alleinigem Genehmiger 

• Risikomodelle, die in ERP-Dashboards integriert sind 



Dies entspricht direkt der Entwicklung in Unternehmen: KI-gesteuertes digitales Treasury. 

________________________________________ 

6. KI wird die Wechselkosten senken – was modularen Produkten zugutekommt 

TradiƟonelle ERP-Produkte binden Kunden durch Komplexität und hohe Wechselkosten. KI-
Tools, die Daten automaƟsch zuordnen, migrieren oder bereinigen, reduzieren diese 
Wechselbarrieren. 

Auswirkung: 

Blockchain-naƟve Tools haben bessere Chancen, bestehende ERP-Module zu ersetzen oder 
teilweise zu verdrängen, wenn: 

• Die DatenmigraƟon KI-gestützt erfolgt 

• Die Kontenplan-Zuordnung automaƟsiert ist 

• Historische On-Chain-Daten von KI normalisiert werden 

Anpassung der Empfehlung: 

Anbieten von Onboarding-Tools, die KI nutzen für: 

• AutomaƟsche Zuordnung von Finanzdaten zum ERP-Konnektor 

• Vorschläge für Kontenplanstrukturen 

• Abgleich historischer Blockchain-Ereignisse während der MigraƟon 

Dies wird die Vertriebszyklen in Unternehmen deutlich verkürzen. 

________________________________________ 

Zusammenfassung: Wie KI die Gesamtstrategie verändert 

KI stärkt die ursprünglichen Empfehlungen, erhöht aber die Anforderungen an die 
Produktqualität. Ein erfolgreiches Blockchain-ERP-Produkt sollte: 

1. KI-naƟv sein (nicht nur „KI-kompaƟbel“) – mit strukturierten Ausgaben, ML-Pipelines und 
LLM-SchniƩstellen. 

2. Als vertrauenswürdige Daten- und Compliance-Ebene für KI-gesteuerte FinanzoperaƟonen 
dienen. 

3. Unveränderliche, überprüĩare Audit-Trails bereitstellen, die mit den AkƟvitätsprotokollen 
der KI-Agenten verknüpŌ sind. 



4. Autonome Workflows ermöglichen und gleichzeiƟg Governance, Sicherheit und 
Nachvollziehbarkeit gewährleisten. 

5. Die Akzeptanzschwellen senken, indem KI für die AutomaƟsierung von Onboarding und 
Abgleich genutzt wird. 

Ergebnis: 

KI und Blockchain schaffen zusammen einen überzeugenden Vorteil: ein System, in dem KI-
Agenten Unternehmens-Workflows ausführen und die Blockchain Vertrauen, Prüĩarkeit und 
Korrektheit gewährleistet. Ein Startup-Unternehmen, das sich an dieser SchniƩstelle 
posiƟoniert, wird einen schnell wachsenden Bedarf in Unternehmen bedienen. 


